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St. Peterer 
 

Gemeinde-Info 

 

 

Wir begrüßen unsere neuen Kolleginnen im Kindergarten 

 und im Reinigungsdienst sehr herzlich 

und wünschen Ihnen einen guten Start in unserem Team. 
 

Foto: Kindergarten (v.l.n.r.: Bürgermeister Robert Wimmer, Suzana Ignjatovic, Huber Eva, Berger Eva, Jenichl Anna, Sperl Nadine) 
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Aktuelles 
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Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr.  

Eine Haftung für Schäden, 

die sich aus der Verwendung der 

veröffentlichten Inhalte ergeben, 

ist ausgeschlossen.  

 

Gemeindeamt St. Peter  

 

Parteienverkehr:  

Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr  

Termine außerhalb dieser Zeiten sind nach 

telefonischer Vereinbarung möglich.  

 

Amtszeiten:  

Montag, Dienstag u. Donnerstag 

07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr  

Mittwoch 07.00 - 13.00 Uhr  

Freitag 07.00 - 12.30 Uhr 

 

 

Vorankündigung 
Zünftiger Herbstnachmittag 

für alle ab 65 Jahre 

Samstag, 21. Oktober 2023 

14:00 – 17:00 Uhr 

Gasthof Berger, St. Peter am Hart 
 

Persönliche Einladungen werden rechtzeitig per Post versandt. 

 

 

Nachstehend die neuen E-Mail-Adressen 

von Kindergarten und Krabbelstube: 

 

kindergarten@st-peter-hart.ooe.gv.at 

(Tel. 07722/83251) 

 

 

krabbelstube@st-peter-hart.ooe.gv.at 

(Tel.Nr. 07722/83251/59) 
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Bürgermeister Robert Wimmer 

 Aktuelles        

Ihr Bürgermeister: 

 

 

 

Robert Wimmer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe St. Peterinnen und St. Peterer! 

 

Da in letzter Zeit nicht nur einmal 

das Gerücht aufgekommen ist, ich 

wäre schwer erkrankt und werde 

mein Amt zurücklegen, darf ich hier-

mit klarstellen: ich befinde mich bei 

bester Gesundheit und habe viel 

Freude an meinem Amt und der täg-

lichen Arbeit zum Wohle der Ge-

meindebürgerinnen und Gemeinde-

bürger. Ich wurde 2021 mit mehr als 

zwei Drittel der Stimmen für 6 weite-

re Jahre zum Bürgermeister gewählt 

und freue mich in dieser Zeit noch 

mit viel Energie und Tatendrang für 

unsere Gemeinde und ihre Men-

schen arbeiten zu dürfen. 

 

Neue Kolleginnen im Kindergarten 

und Reinigungsdienst 

Pünktlich zum Beginn des neuen 

Kindergartenjahres dürfen wir unsere 

neuen Kolleginnen sehr herzlich be-

grüßen. Mit der Zusage durch das 

Land OÖ, Abteilung Bildung, können 

wir nun zusätzliche KIGA-Plätze für 

unsere Kinder anbieten und sicher-

stellen. 

Im Bereich der Reinigung werden wir 

künftig den Schwerpunkt auf eigenes 

Personal legen. Die Mitarbeiterzahl 

wächst somit auf 28 Kolleginnen und 

Kollegen, die im Gemeindedienst 

beschäftigt sind. Ich darf allen Mitar-

beiterinnen alles Gute und viel Freu-

de an der neuen Herausforderung 

wünschen und freue mich auf die 

Zusammenarbeit.  

 

Kinderferienprogramm wieder 

sehr gut besucht  

Die Sommerferien wurden auch heu-

er wieder von unseren Vereinen bunt 

gestaltet. In Summe wurden 12 

Nachmittage abgehalten, in denen 

sich die Kinder in verschiedensten 

Dingen beweisen konnten. Auch die 

Magie durfte nicht zu kurz kommen – 

unser Pfarrer Mag. Gert Smetanig 

verzauberte an zwei Nachmittagen 

die Kinder. Dafür darf ich mich wie-

der bei allen Vereinen und Mitwir-

kenden für die Unterstützung des 

beliebten Kinderferienprogrammes 

bedanken.  

Photovoltaik-Anlage installiert 

Auf dem Dach der Volksschule wur-

de auf Beschluss des Gemeinderats 

eine 50KWp-Photovoltaik-Anlage 

errichtet. Damit soll der Stromver-

brauch der Verwaltungsgemeinde 

durch Sonnenenergie reduziert wer-

den. Es wird künftig dazu auch eine 

E-Ladestation auf dem Parkplatz vor 

der Volksschule geben. Sollte diese 

gut angenommen werden, wird eine 

weitere Ladesäule angebracht. Das 

Ziel ist, den Jahresstrombedarf bis 

2030 aus erneuerbarer Energie zu 

gewinnen. Hierzu wird schon partei-

übergreifend an Lösungen gearbei-

tet. 
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Aktuelles 

Termine für Sachkundekurse 

Die Ortsgruppe Braunau des SVÖ veranstaltet zu den unten angeführten Terminen einen allgemeinen Sachkunde-

kurs für Hundehalter gemäß o.a. gesetzlicher Regelungen, inkl. Abschlussprüfung. 

Termine: Samstag, 23. September 2023 

 Samstag, 25. November 2023 

 (jeweils von 9:00 Uhr - 16:00 Uhr) 

Veranstalter: Österr. Verein für Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe Braunau 

Ort: SVÖ Vereinsheim (Hundeabrichteplatz), Höft, 5280 Braunau 

Kosten: € 80,00 

Teilnahme nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter Tel: 07722/67365 (ab 18:00 Uhr) möglich! 

Den Teilnehmern wird am Ende des Sachkundekurses, nach bestandener Prüfung, eine entsprechende Kursbestäti-

gung zur Vorlage bei der Hauptwohnsitzgemeinde ausgefolgt. 

Lärmschutzverordnung 

Aufgrund der Lärmschutzverordnung der Gemeinde St. Peter ist das Rasenmähen an Wochentagen von 7.00 bis 

19.00 Uhr und an Samstagen von 7.00 bis 18.00 Uhr möglich. 

An Sonn- und Feiertagen ist das Rasenmähen im gesamten Gemeindegebiet  

zur Gänze verboten. 

Wir ersuchen höflich, diese Zeiten einzuhalten. 

 

Vielen Dank! 

Gelungene Benefizlesung in Bogenhofen 

Am Samstag, den 1. Juli fand eine Benefizlesung zur 

Sanierung des Bogenhofener Kirchturms statt. 

Klaus Ranzenberger las aus seinen beliebten Onkel 

Franz Büchern. Musikalisch begleitet wurde die beson-

dere Lesung vom Loderer Pass. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei Klaus Ranzenberger 

und bei allen Besucherinnen und Besuchern bedanken. 

Der Abend wurde zu einem vollen Erfolg.  

Fotos: Gemeinde St. Peter 
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Umwelt 

Verteilung Gelber Sack - Jahresvorrat 2024 

Am 1. November starten die Umwelt Profis Braunau mit 

der Ausgabe der Jahreshaushaltsmenge 2024 an Gel-

ben Säcken. In diesem Jahr werden die Sackrollen mit 

je 13 Stück ausschließlich im Altstoffsammelzent-

rum Braunau verteilt und sind ganzjährig kostenlos 

erhältlich. Bis dahin erhalten Bürgerinnen und Bürger, 

die zusätzlichen Bedarf haben, Rollen mit je 7 Gelben 

Säcken, ebenfalls im ASZ.  

 

Im Jänner 2023 ist der Gelbe Sack in die Haushalte des 

Bezirks Braunau eingezogen. Damit wurde das Sam-

meln leerer Verpackungen aus Kunststoff, Metall und 

Materialverbunden noch einfacher. Nun hat sich das 

System gut etabliert und das Ziel, die Kunststoffmenge 

im Restabfall zu minimieren, konnte erreicht werden – 

wobei immer noch rund 7 Prozent des Restmülls Plastik-

verpackungen darstellen.  

Jedes Jahr fallen im Innviertel 32.000 Tonnen Kunststof-

fe an – 10.000 Tonnen kommen aus dem Verpackungs-

bereich. Derzeit werden in Österreich nur 28 Prozent der 

Kunststoffverpackungen stofflich recycelt. Deutlich zu 

wenig, wenn wir das EU-Ziel von 50 Prozent bis Ende 

2025 erreichen möchten. Die Recyclingquote, aus den 

im Gelben Sack gesammelten Wertstoffen, liegt bei rund 

35 Prozent. Kunststoffverpackungen, die im ASZ gesam-

melt werden, können aufgrund der Trenngenauigkeit 

sogar zu 80 Prozent stofflich recycelt werden. Wer also 

Verpackungen im ASZ entsorgt, betreibt aktiv Klima-

schutz.  
 

Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums in Braunau: 

Montag: 8.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag 8.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch 8.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag 8.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag  8.00 bis 12.00 Uhr 

 

 

Bei der nachstehenden Umfrage kann man ein OÖ. Klimaticket oder eine 500 € Hotelgutschein gewinnen. 

Der Link zur Umfrage: http://ww3.unipark.de/uc/Umweltprofis/ 
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Kinderferienprogramm 

Spiel und Spaß in den Sommerferien 

Auch heuer konnten wir wieder ein Kinderferienpro-

gramm anbieten. Zur Freude der Kinder haben sich un-

sere Vereine und Institutionen sehr engagiert, um die 

Ferien interessant und kurzweilig zu gestalten. 

Am 18. Juli startete der ASKÖ mit einem neuen Ferien-

programm „Aquagymnastik im Freibad“. Wasserspass zu 

cooler Musik mit Bällen, Poolnudeln und Partnerübun-

gen war bei den heißen Temperaturen genau das richti-

ge Training. 

Weiter ging es mit der „Kinder-Ferien-Bibel-Bastel-

Woche“ im Schloss Bogenhofen, bei der viele Kinder 

eine tolle Zeit verbrachten. Wie auch in den vergange-

nen Jahren war der Tag bei unserer Freiwillige Feuer-

wehr St. Peter sehr gut besucht. Die Kinder waren von 

den vielfältigen Aufgaben und Möglichkeiten der Feuer-

wehr fasziniert. 

Mit dem Motto „Mit Musik, Tanz und Spaß durch das 

Jahr“ punktete die Jungschar am 4. August. Es wurden 

Lieder, Sketche und ein Vier-Jahreszeiten-Tanz einstu-

diert. Den Abschluss des Programms krönte eine Auffüh-

rung für die Eltern, bei denen die Kinder großen Applaus 

ernteten. Weiter ging es sogar an 2 Terminen mit einem 

Zauberkurs bei Pfarrer Mag. Smetanig. Mit den erlernten 

Tricks wurden sicherlich so manche Eltern, Geschwister 

und Freunde überrascht.  

Beschwingt ging es auch bei unserem Musikverein wei-

ter. Zur Freude der Kinder durften sie verschiedene In-

strumente ausprobieren und so hallte den ganzen Nach-

mittag eine Klangwolke durch die Proberäume. 

Am 18. August war St. Peter erstmals Austragungsort 

eines oberösterreichweiten JUMP-Bewegungsfestes. 

Mehr als 60 Kids aus der gesamten Region nahmen an 

der Veranstaltung im schmucken Sportzentrum Hart un-

serer UNION teil. Bei Temperaturen jenseits der 30 Grad 

bewältigten sie die acht Stationen mit viel Begeisterung, 

angefeuert von vielen Eltern. Zum Abschluss überreich-

ten Bürgermeister Robert Wimmer und Union-Obmann 

Reinhold Klika den Kindern Erinnerungsmedaillen. 
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„Wasser marsch“ mit der Freiwilligen Feuerwehr Aching 

hieß es am 19. August. 

Eine willkommene Abkühlung bei tropischen Tempera-

turen. Im Mittelpunkt stand das kostbare Nass und wie 

die Feuerwehr mit dem wichtigen Löschmittel Wasser 

umgeht. Am Ende blieb keiner der Beteiligten trocken 

und als Belohnung gab es ein leckeres Eis. 

 

Wir freuen uns auch sehr darüber, dass die Showdance 

Company aus Braunau unser Pfarrzentrum wieder zur 

Tanzbühne machte. Bei hochsommerlichen Temperatu-

ren wurden mit den Kids zwei verschiedene Tänze ein-

studiert, ein paar kleine Hebefiguren ausprobiert und in 

den Pausen im Garten gespielt. 

 

 

Den letzten Termin des Ferienprogramms am 29. Au-

gust hatte die Jägerschaft St. Peter geplant. Viele be-

geisterte Kinder hatten sich angemeldet um die Natur 

zu entdecken. Leider ist dieser Termin sprichwörtlich ins 

Wasser gefallen und wir hoffen, dieses Programm im  

nächsten Jahr wieder anbieten zu können. 

 

Kinderferienprogamm 

Spiel und Spaß in den Sommerferien 

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Veranstaltern 

für ihr Engagement und ihr abwechslungsreiches Pro-

gramm bedanken. Es freut uns besonders, dass sich 

wieder so viele Zeit nahmen, um ehrenamtlich für unse-

re Kinder ein Sommerprogramm anbieten zu können. 

Besonders bedanken möchten wir uns auch bei allen 

Kindern, die so zahlreich bei allen Freizeitmöglichkeiten 

teilgenommen haben. 

Fotos: Vereine, St. Peter 
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Volksschule 

„Darmgesundheit ist cool!“ 

Zu Besuch bei der Veranstaltung „Darmgesundheit 

ist cool!“ im VAZ Braunau: 

Die 3. und 4.Klasse nahm am 27. Juni 2023 die Gele-

genheit wahr, sich altersgerecht über das Thema 

„Darmgesundheit“ zu informieren. Ärztinnen und Ärzte 

der Kinderabteilung des Krankenhauses Braunau zeig-

ten ihnen vor Ort im Ultraschall, welche Organe sich in 

ihrem Bauch befinden. Wer wollte, durfte auch den 

Schallkopf selbst führen und seine Organe im Bildschirm 

beobachten. In einem Vortrag erfuhren die Kinder Wis-

senswertes über Bauchschmerzen und Blähungen – 

unter anderem die chemische Zusammensetzung von 

„Pupsen“ – und durften auch in der Endoskopie-Station 

mit dem Endoskop und einer Fasszange Paprikasamen 

aus Paprikafrüchten herausfischen, was großen Spaß 

bereitete. Stationen über gesunde Ernährung, Messen 

der Körpergröße, des Gewichts, des Body-Mass-Index 

und des Blutdrucks sowie ein 5,5 Meter langes begehba-

res Darmmodell rundeten die Veranstaltung ab.  

Text und Fotos: Volksschule St. Peter 
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Wasserworkshop im Konventgarten Ranshofen 

Volksschule 

Wasser ist unser kostbarstes Gut – diese Erkenntnis 

erlangten die Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. 

Klassen im Rahmen des Wasserworkshops der Initiative 

„Eine Welt“. Der Wasserworkshop fand in Form eines 

Stationenbetriebs im Konventgarten Ranshofen statt.  

Beispiele aus den Ländern des Südens, wo zum Teil 

extremer Wassermangel herrscht, die Gegenüberstel-

lung der Gegensätze Wüste und Regenwald und span-

nende Experimente vermittelten Wissenswertes zum 

Thema Wasser.  

Eine Gewässeruntersuchung und der eigene Wasser-

verbrauch waren weitere Themen des Workshops. Ver-

stand, Kreativität und Geschicklichkeit der Kinder wur-

den gefordert. Die Kinder versuchten beispielsweise 

Schüsseln mit Wasser auf dem Kopf zu transportieren, 

wie dies in Afrika üblich ist. Bei einem Quiz und diversen 

Spielen kam der Spaß natürlich nicht zu kurz.  

Der Wasserworkshop wurde von einer Biologin entwi-

ckelt und zahlreiche Kinder aus Schulen in Braunau und 

Umgebung haben bislang mit Begeisterung daran teilge-

nommen.  

Auf den Spuren von Robin Hood 

Unterwegs mit Pfeil und Bogen bei Bogensport Kreil in 

Neukirchen. 

 

Gegen Schulschluss begaben sich die Kinder der 3. 

Klasse auf die Spuren von Robin Hood.   

Auf dem „Einschießplatz“ sowie in der Bogenhalle wurde 

unter der Anleitung von Herbert Kreil die Grundtechnik 

geübt und mit ersten Schießübungen begonnen, um für 

den 3D-Parcours gut vorbereitet zu sein. Auf dem weit-

läufigen Gelände erkundeten die Schülerinnen und 

Schüler dann in Kleingruppen die einzelnen Schießstati-

onen und waren sehr stolz auf ihre Erfolge. „Das war ein 

toller Vormittag“, waren sich die Kinder auf der Rückfahrt 

im Bus einig. 

Bogenschießen erfreut sich zunehmender Beliebtheit 

und fördert zusätzlich zahlreiche kognitive und motori-

sche Fertigkeiten. Beispielsweise fördert Bogensport die 

Konzentrationsfähigkeit und trägt dazu bei, Stress nach-

haltig zu reduzieren. Zudem wird die Koordinationsfähig-

keit geschult, da beim Spannen des Bogens Körper-

spannung, Stabilität und Balance gefragt sind. 

Fotos: Volksschule St. Peter 
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Kindergarten und Krabbelstube 

„Sommer, Sonne, Sonnenschein - Pack die Badehose ein“ 

Bei über 30 Grad erfreuten sich die Kinder der Krabbelstube am Badespaß im angrenzenden Freibad.  

Es wurde ordentlich geplanscht und die Kinder hatten eine Riesenfreude! 

Fotos und Text: Krabbelstube 

St. Peter wächst……... 

…...und mit ihm der Platzbedarf im Kindergarten, daher 

eröffneten wir im September 2023 eine zusätzliche Kin-

dergartengruppe! 

 

Um dem Bedarf gerecht werden zu können, wird es eine 

alterserweiterte Gruppe sein.  

 

Das bedeutet, dass neben Kindern im Kindergartenalter 

(3-6 Jahre) auch bis zu fünf Kinder unter drei Jahren 

(konkret ab 2,5 Jahren) hier einen Platz bekommen wer-

den. Diese Gruppe ist deshalb aber auch kleiner und 

kann von max. 18 Kindern besucht werden. 

 

Darüber hinaus haben wir bereits drei bestehende Grup-

pen – Regenbogengruppe, Sonnengruppe und Blumen-

gruppe – die je 23 Kindern Platz bieten. 

Die neue Gruppe – unsere Sternengruppe – wird von 

Martina Assigal geleitet. Sie wird dabei unterstützt von 

Berger Eva und Sperl Nadine. 

 

Huber Eva kommt aus der Karenz zurück und Anna 

Jenichl verstärkt unser Team als Springerin.  

 

Wir wünschen unseren neuen und bestehenden Team-

mitgliedern sowie allen Kindern und Eltern einen gelun-

genen Start ins neue Kindergartenjahr, das viele schöne, 

spannende und lustige Momente für uns alle bereithalten 

möge!  

 

Das Kindergarten– und 

Krabbelstubenteam 
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Soziales 

Zu Besuch bei Pfarrer Severin Lakomy und seiner 

Haushälterin Slava in Polen. 

Am 22. Juli startete ich gemeinsam mit Ignaz Kirov und 

Wolfgang Amstler zu einer fünftägigen Motorradtour 

nach Polen. Die seit längerem geplante Reise hatte die 

polnische Stadt Czechowice-Dziedezice zum Ziel, in der 

unser ehemaliger Pfarrer Severin Lakomy und seine 

Haushälterin Slava seit deren Pensionierung leben. 

 

Mit im Reisegebäck hatten wir neben vielen persönli-

chen Grüßen auch Geschenke des Pfarrgemeinderats, 

der Feuerwehr St. Peter sowie der Gemeinden St. Peter 

am Hart und Mining. 

Besichtigt haben wir die nahe gelegene Geburtsstadt 

von Papst Johannes Paul II, Wadowice, die noch heute 

von tausenden Pilgern jährlich besucht wird. 

 

Beeindruckt waren wir von einer der Kirchen im Wohnort 

unseres ehemaligen Pfarrers Severin Lakomy. Er hatte 

damals als einer der Verantwortungsträger zehn Jahre 

lang die Aufgabe, den Bau zu begleiten und zu koordi-

nieren, bevor er dann die seelsorgerischen Aufgaben in 

Österreich übernahm. 

 

Robert Wimmer 

(Bürgermeister) 

Zu Besuch in Polen 

Fotos: privat 
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Spielgruppe 

Große Unterstützung für unsere Kleinsten 

Für die Kleinkinder aus St. Peter wurde Großes aufge-

baut! Nach der Übernahme der Spielgruppe im August, 

von unseren beliebten Vorgängerinnen Tanja und 

Sandra, haben wir uns überlegt, wie wir den Räumlich-

keiten im Pfarrzentrum für den kommenden Spielgrup-

penstart im Oktober einen neuen Schwung verpassen 

könnten. Wie die meisten Frauen, lieben auch wir es, 

Räume nach den eigenen Vorstellungen neu zu gestal-

ten. Im Internet ließen wir uns von kreativ gestalteten 

Spielräumen inspirieren und die Vorstellung, einen In-

door-Spielturm aufzubauen, gefiel uns sehr. Die Idee 

wuchs dann gemeinsam mit Manfred Kraxenberger, 

dem Gründer und Inhaber der Tischlerei Kraxenberger 

in St. Peter am Hart. Auf unsere Anfrage hin, ob sie für 

die Spielgruppe aus St. Peter preisgünstig einen Spiel-

turm nachbauen könnten, den wir auf einem Internet-

marktplatz für Gebrauchtes gefunden haben, bekamen 

wir ein unerwartet großzügiges Angebot. Herr Kraxen-

berger holte uns schnell auf den Boden der Tatsachen 

zurück und erklärte uns, dass ein Nachbau eines sol-

chen Spielturmes den Gebrauchtmarktpreis um ein Viel-

faches übersteigen würde.  

 

ABER er bot uns an, mit dem Firmen-LKW nach Vöck-

labruck zu fahren, den Spielturm dort abzubauen, zurück 

nach St. Peter zu bringen und ihn dann im Pfarrzentrum 

in den Räumlichkeiten der Spielgruppe aufzubauen. 

Darüber hinaus würde er uns mit einer Spende von 100€ 

zusätzlich noch einen Teil der Kosten übernehmen! Da 

für den Abbau vier Hände von Nöten sind, beschlossen 

wir die Gemeinde um Hilfe zu bitten. Da kam Herr Wim-

mer Robert, Bürgermeister von St. Peter am Hart, ins 

Spiel. Als er von unserer Idee erfuhr und dem tollen An-

gebot von Herrn Kraxenberger, war Herr Wimmer sofort 

begeistert und bot uns seine persönliche Hilfe beim Ab-

bau und Aufbau des Spielturmes an. Nicht nur das, 

ebenso erklärte er sich im Namen der Gemeinde St. 

Peter am Hart bereit, den gesamten Rest der Kosten 

von 350€ zu übernehmen. Schöner und erfolgreicher 

könnte ein Start als Spielgruppen-Team nicht laufen! 

Frau Kraxenberger, die sich um einen passenden Ter-

min für alle Parteien bemühte, erledigte die Aufgabe 

gewissenhaft und so konnte schon eine Woche nach 

Beginn der Idee alles in die Realität umgesetzt werden. 

Herr Wimmer und Herr Kraxenberger fuhren gemeinsam 

am Mittwoch, den 30. August 2023 nach Vöcklabruck, 

bauten dort den Spielturm vor Ort ab, luden ihn in den 

Firmen-LKW ein und brachten ihn unversehrt ins Pfarr-

zentrum St. Peter.  

Um die sperrigen Einzelteile in den 1. Stock zu tragen, 

kam uns spontan Herr Wimmleitner Klaus zu Hilfe. 

Wenn der Inhaber einer Tischlerei und der Bürgermeis-

ter der Gemeinde höchstpersönlich zusammenarbeiten, 

kann man sich vorstellen, dass der Spielturm in nur kur-

zer Zeit wieder aufgebaut dastand. Nach einem Kletter-

test meinerseits, kann guten Gewissens gesagt werden, 

dass keine Einbruch-Gefahr besteht. Das Spielgruppen-

Team ist ausgesprochen glücklich mit dem Endresultat 

und ich möchte mich im Namen des gesamten-Teams 

ganz ganz herzlichst bei allen Beteiligten bedanken. Das 

Engagement aller Involvierten hat wirklich etwas Großes 

für die Kleinsten aus St. Peter geschaffen. 

Die neue Klettermöglichkeit wird bestimmt ein Kinder-

Magnet und wir können es kaum erwarten, die leuchten-

den Kinderaugen zu beobachten, wenn sie das erste 

Mal klettern und rutschen können. Es laden aber auch 

weitere räumliche Veränderungen ein, den „neuen“ alten 

Spielgruppenraum zu erforschen. 

In diesem Sinne freuen wir uns auf Euer Kommen! 
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Spielgruppe 

Im Oktober starten wir dieses Jahr mit 2-3 (je nach Anzahl der Anmeldungen) Spielgruppenterminen.  

 

Wir bieten wöchentlich jeweils Dienstags, Mittwochs und Donnerstags ein nettes Zusammentreffen von Eltern 

und Kindern (ab ca. 6 Monaten bis zum Kindergarteneintrittsalter) von 9:00-10:00 Uhr im Pfarrzentrum St. Peter 

am Hart an. 

 

Anmeldungen für den gewünschten Spielgruppentermin bitte an:  spielgruppe.stpeter@gmx.at 

oder per WhatsApp an:  

 

Tabea: +43 660 415 10 07 

Michaela: +43 664 215 45 08 

Barbara: +43 650 640 58 08 

  

Kosten: 20,- pro 5er-Block (5 Spielgruppentermine) 

  

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

Euer Spielgruppen-Team 

Fotos: privat 
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 Kultur 

Fotoausstellung im Techno-Z 

Fotoausstellung „Momente der 

Ewigkeit: Eine außergewöhnliche 

Reise durch das Innviertel“ von 

Andreas Mühlleitner im Techno-Z 

Braunau. 

Braunau am Inn, 30.6.2023 - Der 

renommierte Fotograf Andreas 

Mühlleitner aus Aspach präsentiert 

im Techno-Z Braunau eine Auswahl 

seiner besten Werke. Unter dem 

Titel „Momente der Ewigkeit: Eine 

außergewöhnliche Reise durch das 

Innviertel“ vereinen sie Landschafts- 

und Naturmotive der Region in Ga-

leriequalität. Die Ausstellung findet 

vom 26. Juni 2023 bis zum Sommer 

2024 im Techno-Z Braunau (Bauteil 

1, Industriezeile 54), statt. Die Bilder 

können während der Öffnungszeiten 

des TZ Braunaus täglich (außer 

Samstag/Sonntag) besichtigt wer-

den.  

Andreas Mühlleitner hat sich als Fo-

tograf in OÖ und darüber hinaus 

einen Namen gemacht. Sein bevor-

zugtes Metier ist die Natur- und 

Landschaftsfotografie, für die er kei-

ne Mühen scheut zur besten Zeit am 

richtigen Ort zu sein. So sind es au-

ßergewöhnliche Momente und oft 

einzigartige Lichtverhältnisse, die er 

mit seiner Kamera gekonnt festzu-

halten weiß. Als genauer Beobach-

ter seiner Umgebung findet er ver-

blüffend neue Zugänge und Bild-

kompositionen. Mit seinen Fotogra-

fien offenbart er uns das im Alltag 

unsichtbare und lässt uns Betrachter 

staunen vor den Schönheiten der 

Natur.  

Die Bilder, die nun im Techno-Z 

Braunau zu sehen sind, hat der Fo-

tograf nach Aspekten einer künstle-

rischen Naturfotografie ausgewählt. 

Viele der Werke pendeln zwischen 

Gegenständlichkeit und Abstraktion, 

spielen mit Farbräumen und der 

Schlichtheit von Linien und Struktu-

ren. Ästhetik und eine harmonische 

Bildwirkung stehen dabei im Vorder-

grund. Entstanden sind die Arbeiten 

vorwiegend im Innviertel, wie im Ko-

bernaußerwald, im Ibmer Moor oder 

am Inn, einige wenige Werke auch 

im Salzkammergut. 

Außergewöhnlich ist auch die Quali-

tät der Präsentation. Ein hochwerti-

ger Pigmentdruck, aufkaschiert auf 

Aludibond wurde mit einem anspre-

chenden Schattenfugenrahmen aus 

Holz versehen, der die Wertigkeit 

der Bilder zusätzlich unterstreicht. 

Auf der Rückseite wurden die Werke 

vom Autor signiert. Es besteht die 

Möglichkeit, die Fotografien zu er-

werben. Hierfür hinterlassen Sie 

einfach Ihre Kontaktdaten und den 

Bilderwunsch bei der Verwaltung 

des Technologiezentrums (Frau 

Zauner oder Herr Ibinger). Die Bilder 

sind alle mit einem Titel versehen 

und Andreas Mühlleitner hat zu vie-

len seiner Werke auch noch seine 

persönlichen Erinnerungen notiert.  

Die Ausstellung "Momente der Ewig-

keit: Eine außergewöhnliche Reise 

durch das Innviertel" von Andreas 

Mühlleitner ist ein absolutes Muss 

für Fotografie-Enthusiasten, Natur-

freunde und alle, die das Innviertel 

mit neuen Augen entdecken möch-

ten. Sie verspricht, die Betrachter 

mit faszinierenden Bildern und der 

Magie der Region zu begeistern.  

Besucher sind herzlich eingela-

den, die Ausstellung zu besuchen 

und das Innviertel durch die 

Sichtweisen von Andreas Mühllei-

tner neu zu entdecken. Die Öff-

nungszeiten der Ausstellung sind 

Montag bis Freitag von 7:00 bis 

17:00 Uhr. Für Führungen am Wo-

chenende kann Andreas Mühlleitner 

kontaktiert werden. Die Kontaktda-

ten finden Sie auf der Homepage 

www.muehlleitner-fotografie.at so-

wie auf der Website des Techno-Z 

Braunau www.tzi.at 

Zum Künstler Andreas Mühlleit-

ner:  

Andreas Mühlleitner, geb. 1970, lebt 

mit seiner Familie in Aspach. Er ist 

Autor und Fotograf. In seinen Bild-

bänden über Oberösterreich, das 

Innviertel und das Salzkammergut 

zeigt er nicht nur die landschaftli-

chen Besonderheiten dieser Regio-

nen, sondern versucht auch ein 

nachhaltiges Umweltbewusstsein zu 

fördern. Den Wert der Landschaft 

als unseren Lebensraum bewusst 

wahrzunehmen, um wieder achtsa-

mer und naturverträglicher mit ihr 

umzugehen, ist ihm ein großes An-

liegen. Sein jüngstes Werk, der 

Wanderführer „Innviertel aktiv“, toppt 

in den Buchhandlungen des Innvier-

tels gerade die Bestsellerliste.  

 

V.l.n.r Fotograf Andreas Mühlleitnerm GF 

Techno-Z Braunau Herbert Ibinger 
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Soziales 

KEM Klimazukunft Mattigtal 
Dorfplatz 1, 5222 Munderfing 
Tel.: 0676 463 81 31 
E-Mail: mattigtal@kem-om.at  
www.kem-om.at 

Der Klima- und Energiefonds fördert aus Mitteln des BMK mit dieser Förderaktion Beratungen zum Energiesparen 

direkt im Haushalt sowie den Austausch alter bzw. energieintensiver Elektrogroßgeräte. Damit werden armutsbe-

troffene und einkommensschwache Haushalte bei der Reduktion des Energieverbrauchs und somit bei der 

langfristigen Senkung der Ausgaben für Energie unterstützt. 

Im Zuge der Beratung können bis zu zwei Haushaltsgeräte KOSTENFREI gegen energieeffiziente Neugeräte 

getauscht werden. 

 

Anmeldung zur Erstberatung: 

 per Mail an energiesparen@caritas-ooe.at oder 

 telefonisch 0676/87768047 

 

Im Anschluss an die (telefonische) Erstberatung erfolgt ein Vororttermin. 

 

Zur Anmeldung per Mail für den Vororttermin bitte folgende Unterlagen mitsenden (jeweils für alle im Haushalt 

lebenden Personen): 

 

 Ausweiskopie (falls Reisepass darf dieser nicht abgelaufen sein) 

 Angaben zur Antragstellerin/zum Antragsteller (Vor- und Nachname und Geburtsdatum) 

 Aktueller Meldezettel 

 Aktueller Einkommensnachweis 

 Nachweis GIS Befreiung oder Heizkostenzuschuss oder Sozialhilfe/Ausgleichszulage oder Wohnbeihilfe 

 

Im Zuge des Vororttermins können bis zu 2 alte ineffiziente Haushaltsgeräte gegen energiesparende Neugeräte 

getauscht werden. 

 

Diese Aktion gilt nur für sogenannte Weißware (Kühl- Gefriergeräte, E-Herd, Geschirrspüler, Waschmaschine). 

 

Weiterführende Informationen finden Sie unter:  

 

https://www.klimafonds.gv.at/wp-content/uploads/sites/16/Leitfaden-Energiesparen-im-Haushalt-Beratung-

Geraetetausch.pdf 

Energiesparen im Haushalt - Beratung und Gerätetausch 
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Aktuelles 

Bei Schmerzen und Verspannungen in guten Händen 

„Körperbalance – Massage – Praxis – Aigner“ heißt 

die neue Massagepraxis, die ich, Sarah Aigner, im April 

2023 im Sonnenweg 10, St. Peter/Hart eröffnet habe. 

 

Nach 12 Jahren Berufserfahrung in ganz Österreich, 

habe ich mir jetzt meinen Traum der Selbstständigkeit 

erfüllt. 

Meine Hauptausbildungen zur Medizinischen Masseurin 

und zur Heilmasseurin absolvierte ich in Wien. Dank 

ständiger Fortbildungen und Berufserfahrung kann ich 

den Patienten/ Patientinnen ein umfangreiches Wissen 

zur Verfügung stellen, um die bestmöglichste Therapie 

anzubieten. 

 

Zu meinen Kunden gehören auch Fälle, die nach jahre-

langen Therapien bei mir erst wieder schmerzfrei wur-

den. 

Zu den Leistungen der Praxis gehören u.a. Ganzkörper-

massage, Teilkörpermassage, Baby,- und Kindermassa-

ge, Schwangerschaftsmassage, Ganzheitliche Frauen-

heilmassage, Lymphdrainage, Klangschalenmassage, 

Cranio Sacrale Balance und vieles mehr. Als absolutes 

Highlight für Schwangere biete ich eine Massageliege 

bei dem sich Schwangere bis zur Geburt am Bauch 

wohlfühlen können (in Bauchlage). Auch bei Babys mit 

Entwicklungsverzögerungen biete ich eine auf jedes 

Baby abgestimmte Therapie an. 

Es gibt eine Behandlungsmethode, die nennt sich Ganz-

heitliche Frauenheilmassage, es ist eine wunderbare 

sanfte Behandlungsmethode, bei der man zum Beispiel 

Migräne, Hormonelle Störungen, Menstruationsproble-

me, Regelschmerzen, Wechseljahrbeschwerden, Bla-

senschwäche und vieles mehr behandeln kann. Bei In-

teresse berate ich Sie gerne und erstelle mit Ihnen ge-

nau auf Sie abgestimmt ein passendes Behandlungs-

konzept. 

 

Meine Praxis ist freundlich und barrierefrei eingerichtet. 

 

Ich nehme mir für die erste Behandlung extra Zeit um 

den Patienten oder die Patientin besser kennen zu ler-

nen und die beste Therapie gemeinsam zu besprechen 

und zu planen. 

 

Praxisöffnungszeiten: 

Montag bis Freitag nach  telefonischer Vereinbarung 

unter  Tel. 0690/10 62 66 77 

 

Ich freue mich auf Ihr Kommen. 

 

Sarah Aigner 

Fotos: Aigner Sarah 
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Pfarre 

Neues aus der Pfarre 

Wichtige Information für Grabberechtigte am Fried-

hof St. Peter 

 

Geschätzte Grabberechtigte des Friedhofes St. Peter am 

Hart. 

Fast alle Gräber werden zu Allerheiligen von den Ange-

hörigen der Verstorbenen neu bepflanzt, was auch er-

wünscht und selbstverständlich ist.  Aus der Vergangen-

heit wissen wir jedoch, dass es dadurch immer wieder zu 

übervollen Mülltonnen kommt, weil widerrechtlich ganze 

Pflanzschalen, Blumentöpfe usw. darin entsorgt werden.  

 

Ich möchte jetzt speziell vor Allerheiligen noch einmal 

darauf hinweisen und eindringlich ersuchen, dass die 

erwähnten Pflanzschalen und Blumentöpfe nicht in die 

Mülltonne gehören, sondern in das Altstoffsammelzent-

rum. Bitte helfen Sie alle mit, dass unsere Friedhofsbe-

sucher auch weiterhin eine ordentliche Gedenkstätte 

vorfinden. Bitte denken Sie daran, alles was sie an Plas-

tikschalen und Blumentöpfen bei einer Grabstätten-

Neubepflanzung mitbringen, das nehmen Sie auch wie-

der mit nach Hause bzw. bringen Sie in das Altstoffsam-

melzentrum.  

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

Gesetzliche Information: Jeder Grabberechtigte ist ver-

antwortlich für die Sicherheit seiner Grabanlage. Bitte 

prüfen Sie regelmäßig die Standfestigkeit Ihres Grabstei-

nes und veranlassen Sie eine eventuell notwendige Re-

paratur, denn Grabberechtigte haften für Schäden aller 

Art. 

 

Die Friedhofsverwaltung 

 

 

Seniorentag am 21. Oktober 2023 

 

Am Samstag, den 21. Oktober 2023 feiern wir in unserer 

Pfarrkirche um 14 Uhr mit unserem Pfarrer Gert Smeta-

nig einen speziellen Gottesdienst für Senioren, wo es 

auch die Möglichkeit des Empfangs der Krankensalbung 

geben wird.  

 

Anschließend folgt ein gemütliches Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen im Pfarrzentrum. Für Menschen mit 

körperlichen Beschwerden, die nicht selbst gehen oder 

fahren können, ersuchen wir sich zu melden, es wird ein 

Abholdienst organisiert.  

 

Bitte vergessen wir auch jene St. Petererinnen und St. 

Peterer nicht, die in den verschiedenen Heimen wohnen.  

 

Auch wer beim  Abholdienst gerne mithelfen möchte, 

wird ersucht sich zu melden. Alle Meldungen bitte in der 

Pfarrkanzlei unter Tel.: 07722/62518 oder direkt bei un-

serer Seelsorgerin Fr. Mag.a Christine Rosska unter 

0676 8776 6214.  

 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und viele Mel-

dungen. 

 

Wichtige Termine: 

 

Zu Allerheiligen, am Mittwoch, den 1. November 2023 

findet um 14 Uhr der Gottesdienst in der Pfarrkirche 

statt, gleich anschließend um ca. 14:45 Uhr ist die Grä-

bersegnung am Friedhof. 

 

Am Donnerstag, den 2. November 2023 halten wir das 

Totengedenken um 18 Uhr in unserer Pfarrkirche.  

 

Für jede(n) Verstorbene(n) vom 1. November 2022 bis 

31. Oktober 2023 wird dabei eine Kerze mit dem Foto 

der/des Verstorbenen entzündet. 

 

Hinweisen und einladen möchten wir auch schon jetzt 

zur adventlichen Besinnungsandacht am Mittwoch, den 

13. Dezember 2023, um 18:30 Uhr, in der nur mit Ker-

zenlicht stimmungsvoll erleuchteten Pfarrkirche. 

 

Anton Zeilberger 
(Pfarrgemeinderatsobmann) 
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Körper und Geist 

Ab Oktober beginnt in Gabi Fink´s Yogahaus mit-ananda in Reikersdorf wieder der Yogabetrieb.  

 

Neben wöchentlichen Kursen und 1:1 Yogacoachings bietet Gabi auch WochenendSeminare an .  

"Yoga für dich" - ein Kennenlernkurs der Yogatechniken gespickt mit Tipps für den Alltag oder "Yoga des Klanges", 

ein Eintauchen in die Welt des Klanges über die eigene Stimme, Mantras, Klanginstrumente ,…  

 

Weiters finden monatliche Frauenkreise sowie Meditations-& Mantrasingabende statt.  

 

Dienstag ist Yoga-Kurstag  

  9.00 Uhr - Yoga sanft  

17.00 Uhr - Schwangerenyoga  

19.00 Uhr   Yoga für KennerInnen 

 

Montag  

17.00 Uhr Gentle Moving- Feldenkrais basierte Körperarbeit nach Wim Luijpers 

 

Yoga des Klanges am 14. und 15.Oktober  

Yoga für dich am 11. und 12. November 

 

Alle Termine findet ihr auf www.finkin.at.  

Infos bei Gabi praxis@finkin.at oder +43/676/4408208  

Yoga in Reikersdorf 

Fotos und Bericht: Gabi Fink 
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Gewog—Eigentumswohnungen 
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Rotes Kreuz 


